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27. Landessynode 

der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens 

 

Beschluss 

der Landessynode  

betreffend  

Antrag des Syn. Böhmer u. a. 

vom 2. April 2017 

__________________________________________________________________________________ 

 
 
„Kirche mit Hoffnung in Sachsen“, 
„Kirche in der Großstadt“, 
„Damit Kirche auf dem Dorfe bleibt“ 
 
Die Kirchenleitung und das Landeskirchenamt werden gebeten, die Anzahl der 
Gemeindeglieder je Kirchenstruktureinheit, die 2040 erreicht werden sollen, zu überprüfen und 
anzupassen. 
 
Derzeit ist Folgendes vorgesehen: 
 
Großstadt (Leipzig und Dresden) 6.000 Gemeindeglieder, Chemnitz 5.000 Gemeindeglieder, 
sonstige Kirchbezirke 4.000 Gemeindeglieder. 
 
Eine mögliche Variante, bei der kleinere Struktureinheiten entstehen, die aber finanzierbar sind, 
ist: 
 
Großstadt (Leipzig und Dresden) 5.200 Gemeindeglieder, Chemnitz 4.300 Gemeindeglieder, 
sonstige Kirchbezirke 3.400 Gemeindeglieder. 

 
Die Drucksache Nr. 122 wurde nach Beratung in der 26. öffentlichen Sitzung am 3. April 2017 
einstimmig angenommen. 
 
Otto Guse 

Präsident 
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